
� DIE IDEE MIT DEM RICHTIGEN DREH
Über Kopf gedreht wird unser LOKALES Tele- 

fonbuch zum Branchenverzeichnis von A bis Z

Herzlich willkommen in Musterstadt

15OrtsporträtOrtsporträt

� Geschichtliches
Das Uetersen von heute, eine seit 1234 histo risch 

gewachsene Stadt mit 18.040 Einwohnern, deren 

Vergangenheit mit dem Rittergeschlecht der „Her-

ren von Barmstede“ verwoben ist, hat sich als Ro-

sen- und Hochzeitsstadt einen Namen gemacht.

� Wissenswertes
Die Fußgängerzone mit ihren vielfältigen Fach ge-

schäften, die Wirtschaftbetriebe, eine Infra struk tur, 

die unter anderem alle Schularten, Kindergärten 

und Jugendeinrichtungen be reit hält und eine sich 

modernisierende Ver wal tung dokumentieren die 

zukunftsorientierte Entwicklung der Stadt.

� Kulturelles
Das Rosarium, im Zentrum gelegen, präsentiert 

sich mit über 30.000 Rosen in mehr als 1.000 Sor-

ten auf nahezu 70.000 qm Fläche in vielfältiger 

Farben  pracht und betörenden Düften.

Wer nach den geschichtlichen Ursprüngen sucht, 

wird im Areal des Adeligen Klosters Uetersen fün-

dig. Das Zisterzienserinnenkloster, dessen his to ri-

sche Gebäude den Spaziergänger heute auf ei ne 

Zeitreise entführen, beheimatete unter anderem 

die durch ihren Briefwechsel mit Johann Wolf gang 

von Goethe bekannt gewordene Augusta Louise 

Gräfin zu Stolberg, Goethe`s Gustgen.

Auch das älteste Haus in Uetersen kann man hier 

finden. Das im Jahre 1664 erbaute Haus der Priörin 

steht unter Denkmalschutz.

Die 1748/49 erbaute backsteinerne, spätbarocke 

Klosterkirche ist das bekannteste Wahrzeichen 

Uetersens. Den Innen raum schmückt ein De cken-

fresko des italie ni schen Meisters G.B. Colombo. 

� Museen
Mit dem Museum Langes Tannen bietet Uetersen 

eine Gebäudegruppe, die sich mit Ausstellungen 

und Veranstaltungen zu einem übe r re gio nalen kul-

tu rellen Zentrum entwickelt hat.

Einheimischen und Ortsfremden erschließt sich 

im stadtgeschichtlichen Heimatmuseum die Ge-

schich   te der Stadt. Exponate stellen die Anfänge 

im 13. Jahrhundert dar und erzählen von der Ent-

wick lung Uetersens vom Flecken bis zur Verleihung 

der Stadt rechte im Jahre 1870, von blühendem 

Handel, Schifffahrt, Industrie und Gewerbe bis zum 

1. Weltkrieg und den wirtschaftlichen Verände run-

gen nach den beiden Kriegen. Das Rosarium und 

der Klosterbereich finden ebenso ihre Würdigung 

wie das Schicksal der Flüchtlinge und Heimat ver-

triebenen in der Nachkriegszeit. Außerdem wird 

eine Sammlung von Motoren aus den ILO-Werken 

Pinneberg gezeigt.

� Partnerstadt
Die Stadt Wittstock in der Prignitz - Tor zur Meck-

lenburgischen Seenplatte - ist seit dem 3. Oktober 

1990 Partnerstadt der Stadt Uetersen.

Herzlich willkommen in Uetersen
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Stadtverwaltung Uetersen

Wassermühlenstr. 7 Tel. (0 41 22) 7 14-0
25436 Uetersen Fax 7 14-288

E-Mail: info@stadt-uetersen.de

http://www.stadtuetersen.de

�  Öffnungszeiten Rathaus:
Mo-Do 08.00-12.30 Uhr, Do 14.00-18.00 Uhr,

Fr 08.00-12.00 Uhr

�  Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo-Mi, Fr  08.00-14.00 Uhr, 

Do 07.00-20.00 Uhr


